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Aeneſte Ereigniſſe
Jn der Bonner Unwerſität fand am Dienstag die Jmmatrikulation
des Prinzen Auguſt Wilhehm von Preußen des vierten Sohnes des
Kaiſerpaares ſtatt

Die Briefe der Königin Viktoria ſollten in dieſem Jahre im Druck er
ſcheinen Jetzt hat aber König Eduard angeordnet die Veröffentlichung
aufzuſchieben Die Briefe ſollen erſt mit größter Sorgfalt nachgeprüft
und alles ausgeſchiteden werden was irgendwie unliebſames Aufſehen
erregen könnte

Newyvorker Blätter kritiſieren die Auslaſſungen des amerikaniſchen
Profeſſors Burgeß in der Berliner Nnwwerſität

Vom hohen Chor des Kölner Doms ſtürzte am Dienstag wiederum

ein größerer Stein aus beträchtlicher Höhe hinab wobei fauſtgroße
Stücke auf den Fußweg der Domterraſſe geſchleudert wurden

Pariſer Brief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 29 Oktober
Clemenceau iſt abergläubiſch wie alle großen Freigeiſter Der

Menſch den gar keine Skrupel noch Zweifel mehr plagen glaubt ſteif und
feſt an den Einfluß der Zahlen und der Geſtirne und wer im Himmel
wie auf Erden nichts fürchtet ſcheut ſich doch wenigſtens vor dem Freitag
und mißtraut der Ziffer 13 Das trifft auch bei dem neuen Konſeils
präſidenten zu und es verſchlägt ihm nichts es offen einzugeſtehen Sein
Kabinett hatte er längſt fix und fertig als er heute vor acht Tagen den
Reportern erklärte er könne noch nichts ſagen denn es ſei Montag und
der Mond gelte nicht als glückbringend Am nächſten Tage dagegen hoffe
er mit ſeinem Miniſterium vor die Oeffentlichkeit treten zu können denn
dann ſei mardi der Tag des Mars des Gottes der tatfreudige Männer
begünſtigt Und richtig Am Dienstag um die Mittagsſtunde diktierte
Clemenceau denſelben Reportern die Namensliſte ſeiner Miniſter Der
tatfreudige Mann ſagt nämlich ganz unbefangen meine Miniſter wie
er ſagen würde meine Dienſtboten

Alſo unter den Auſpizien des Kriegsgottes iſt die miniſterielle Mann
ſchaft aufmarſchiert Für den Beginn ſeiner Diktatur hat Clemencean vor
ſichtig einen Dienstag gewählt Aber hat er auch die andern Himmels
zeichen beobachtet Und hat er ſich vor verhängnisvollen Zahlen gehütet

Nicht ganz Er ſchuf zu den elf beſtehenden ein zwölftes Portefeuille und
wenn nun unter dem Vorſitz des Landesvaters Fallières der Miniſterrat
ſich vollzählig um den grünen Tiſch reiht ſo ſind ſie ihrer dreizehn bei
einander Di vortito omen

Auch das Datum des miniſteriellen Geburtstages will kundigen Stern
deutern nicht gefallen Die Sonne befand ſich noch im Zeichen der Wage

als Clémenceau im Automobil durch Paris jagte um ſeine Miniſter
anzuwerben Wage gilt als gefahrbringend und wie der Almanach
Hachette der zuverläſſigſte aller franzöſiſchen Volkskalender beſtätigt ver
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leiht ſie große Fähigkeiten die aber häufig ſelbſt für die mit Vorahnung
Begabten ohne Wert ſind Die Aſtrologen des Mittelalters behaupteten
ſogar daß die unter der Wage Geborenen es trotz aller ihrer Befähigung
ſelien zu etwas Höherem bringen Da haben wir das Malheur

Wenn nun wenigſtens die Kabinettsbildung in ascendenti domo er
folgt wäre im aufſteigenden Hauſe Doch nein Als die Kriſe eintrat
ging die Herrſchaft der Wage ihrem letzten Ende entgegen und Clemenceaus

Kombination kam in descendenti domo zu ſtande ganz unten im nieder
gehenden Hauſe Was hilft es daß die fertige Miniſterliſte unter dem
Schutz des Mars veröffentlicht wurde An dem betreffenden Dienstag

ſchrieben wir das Datum des 23 Oktober und gerade an dieſem Tage
lenkte Helios ſeinen Wagen in das Zeichen des Skorpions hinüber Was
ſagt der Kalendermann vom Skorpion Er nennt ihn ein Zeichen der
Gewalttat das Kühnheit und Halsſtarrigkeit verleiht dabei auch
mancherlei Gefahr heraufbeſchwört Freilich ſollen die Perſonen die unter
dieſem Zeichen geboren ſind ſolchen Gefahren meiſtens ſelber entgehen
Alles das paßt vortrefflich zu der Vorſtellung die man ſich im allgemeinen
von Clemenceau und ſeinen Leuten macht Ganz auffällig paßt auch das
für den 23 Oktober geſtellte Horoſkop Verwegener und kriegsluſtiger
Charakter

Faſſen wir die vorſtehenden aſtrologiſchen Bemerkungen zuſammen ſo
ergibt ſich folgende erſchreckende Prophezeiung Das neue Kabinett iſt an
einem Tage geboren der zu mutwilliger Fehde prädeſtiniert obendrein

unter Anrufung des den Tag beherrſchenden Kriegsgottes Mars und im
gewalttätigen Zeichen des Skorpion Die Geburtswehen wurden allerdings
noch von der ſchwankenden Wage beeinflußt und ſo könnte es lommen
daß die neue Regierung trotz der perſönlichen Befähigung des leitenden
Mannes nichts erreicht Die ominöſe Zahl dreizehn läßt ſogar voraus
ſehen daß die ganze Kombination noch vor Ende des Jahres verunglückt
daß die Miniſter binnen zwei Monaten ſchon wieder ihre Demiſſion geben
und auf dieſe Weiſe den Gefahren die ſie über Frankreich und Europa
heraufbeſchwören zu wollen ſcheinen für ihr Perſon entgehen Natürlich
Das machen alle politiſchen Abenteurer ſo wenn ſie den Staatskarren in
den Sumpf gefahren haben mögen andre ihn herausziehen Sie ſelber
ſchlagen ſich ſeitwärts in die Büſche

Vorläufig ſitzt Clemenceau leider noch auf dem Knutſchbock aber die
Richtung die er einſchlägt dürfte geradeaus zum Sumpf gehen Er hat
ſich noch nicht einmal den Kammern vorgeſtellt noch nicht ſeine Programm
rede verleſen und bereits betätigt er ſeinen verwegenen und kriegsluſtigen

Charakter ſeine Kühnheit und Halsſtarrigkeit S als Journaliſt
hatte er es ſich und ſeinem hohen Gönner Eduard VII gelobt daß erDelcaſſé rächen und deſſen Politik doch noch zu Ehren dringen würde

Mit der Erfüllung dieſes Schwures hat er es ſo eilig daß er die mili
täriſche Jntervention gegen Marokko noch vor ſeiner eigenen parlamen

tariſchen Jnveſtitur einleitet Das ſchnellſte Panzerſchiff der franzöſiſchen
Marine Jeanne Arc iſt ſeit geſtern vormittag nach Tanger unter
wegs und andere Kriegsfahrzeuge werden in Toulon für dieſelbe Beſtim
mung ausgerüſtet Längs der algeriſchen Weſtgrenze befördert die aus
ſchließlich zu Jnvaſionszwecken angelegte Militärbahn ſchon ſeit vier Wochen

Truppen auf Truppen zum äußerſten Süden wo der General Lyautey
einen angeblich drohenden Einbruch der Fanatiker von Tafilet zurück
ſchlagen ſoll Bis jetzt haben dieſe Fanatiker noch keinerlei Feindſeligkeiten
verübt aber ihre böſe Geſinnung erkennt man daran daß ſie die franzöſiſche
Bahn und die bei jeder Station derſelben angelegten Märkte vermeiden

Dafür müſſen ſie gezüchtigt werden Sie wittern in dem Schienenwege
der nun bereits volle Tauſend Kilometer weit durch Sandſteppen und
Felsgelände immer tiefer in die Wüſte hinein vorgetrieben wurde ein
Inſtrument zu ihrer Unterjochung und ſie ſind einfältig genug zu glauben
ſie brauchten dieſem Schienenweg nur fernzubleiben um die Unabhängigkeit
ihrer Oaſen retien Der General Lyautey wird ihnen bald genug das Gegen

teil beweiſen Da er auch über einen Telegraphendraht verfügt di
Fanatiker von Tafilet hingegen von jeder Verbindung mit der Außen

welt abgeſchnitten ſind ſo müſſen wir Europäer eben glauben was die
Franzoſen aus der fernen Sahara an die Zeitungen melden nämlich daß
Scherife und Marabuts in ganz Marokko den heiligen Krieg predigen und
daß von der Oaſe Tafilet her am Ende des Faſtenmonats Ramadan alſo gegen

Mitte November ein räuberiſcher Einfall in den algeriſchen Südweſten
droht Wir werden uns alſo auch nicht wundern dürfen wenn der General

Angriff zuvorkommt und ſeinerſeits noch vor Ende des
Ramadan gegen Tafilet vorgeht und ſo die Erſchließung und Durchdringung Maroktos r während Clemenceau s Panzer

ſchiffe im Norden längs der Küſte operieren Der Pakt von Algeciras
den bis jetzt noch teine der beteiligten Großmächte unterzeichnete braucht

Dieſer Anfang des neuen

Lyautey dem

von Süden her verſucht

dann wohl gar nicht mehr ratifiziert zu werden
Miniſteriums entſpricht ſchon ziemlich genau den aſtrologiſchen Weisſagungen

Warten wir ab ob der Verlauf der Dinge das ganze Horofkop beſtätigt
Lutetius

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 31 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
geſtern mittag die Vorträge des Admirals von Müller und des Korvetten
Kapitäns Karpff Anläßlich der Gedenkfeier am Yorkſtein in AltenEden in der Altmark an der als Vertreter des Kaiſers der General
feldmarſchall Graf Häſeler teilnahm hatte die Feſtverſammlung ein

amm an den Kaiſer gerichtet e iſt d eHuldigungs el
antwort des Monarchen eingetroffen Den Mitgliedernverbandes danke ich beſtens für ihre getreue beim gunteg
jährigen Gedächtnis einer preußiſchen Waffentat auf Annkriiſchemn Boden

Wilhelm

Für die Reiſen des Kaiſers in den nächſten Wochen iſt
Nach den Rekrutenvorläufig das folgende Programm aufgeſtellt worden

derr n der Berliner und Potsdamer Garniſon die in der erſten
emberwoche ſtattfinden begibt ſich der Kaiſer begleitet vom Kronprinzenund dem Prinzen Eitel Friedrich nach Jagdſchloß

Am 12 November mittags treffen der Kaiſer und die Kaiſerin in
München ein zur Teilnahme an der Grundſteinl gung des Deutſchen
Muſeums für Meiſterwerke der Technik Am 23
Kaiſer auf Schloß Rauden beim Herzog von Ratibor zu einem Jagd
beſuche erwartet Hieran ſchließen ſich weitere Jagdbeſuche beim Herzog

von Ujeſt in Slawentzitz und dem Fürſten Henckel von Donnersmarck in
Neudeck Anfang Dezember wird der Kaiſer als Jagdgaſt des Fürſten
Georg zu Schaumburg Lippe in Bückeburg eintreffen

Unter der Ueberſchrift
wird uns aus Berlin geſchrieben Die Bemerkungen der Köln Ztg
gegen die Regierung wegen der Fleiſchteuerung und die ſcharfe Auf
forderung an Herm von Podbielski als Jntereſſent in der Fleiſch
frage ſein Amt niederzulegen ſind geeignet Aufſehen Hervorzurufen
Es muß weit gekom hen ſein bemerkt die Voſſ Ztg wenn einregierungsfreundliches Blatt ſich zu ſolchen Betrachtungen verſteht Fürſt
Bülow möge ſich die Epiſtel von der Tatenloſigkeit Schlaffheit und Nicht

Machtung aller Volksregungen an den Spiegel ſtecken Er werde nicht zum

e Das Geheimnis
Kriminalroman von Hans von Wieſa

14 Fortſetzung Nachdruck verboten
Geliebte Herzgeliebte

Es wurde mit bebender Stimme geſprochen und als er
ſich küſſend auf den blonden Scheitel des an ſeinem L Lerzen
ruhenden Mädchens neigte kam es über ihn wie eine Weihe

Und nun Hans ſagte nach einer kurzen ſeligen
Minute Aſta ſich dem Arme Horſts entziehend nun laß uns
ſcheiden Jch habe Dir noch etwas zu ſagen

Sprich
Nicht eher werde ich mich vor der Welt als Deine Braut

bekennen bis Eva frei iſt und meine Schwelle wirſt Du
nicht eher überſchreiten als in ihrer Gemeinſchaft Und ſo leb
wohl

Der Offizier hatte mit
dieſer Eröffnung gelauſcht

So iſt es mein Herzliebl ſagte er dann
ich ſeh Dich wieder

Noch eine kurze innige Umarmung dann ſchritt er raſch
davon

ruhigem entſchloſſenem Geſicht

aber ſei gewiß

6 Kapitel
Die Ungeduld trieb Horſt ſchon am frühen e des

nächſten Tages zu dem ihm von Stangen empfohlenen Privat
ſtriminaliſten

Derſelbe war Junggeſelle und bewohnte ein behagliches
Quartier im erſten Stock eines Hauſes in der Gartenſtraße

Es war noch ein Mann in gutem Alter als er ſich aus
dem öffentlichen Sicherheitsdienſt zurückzog aber ſeine nach
Tauſenden zählenden Prämien welche ihm dem gewandten Ge
heimpoliziſten von Leuten überwieſen worden waren denen er
wichtige Dienſte geleiſtet hatte hatten es ihm ermöglicht den
Dienſt zu quittieren
führen

und ein beſchauliches Rentnerleben zu

Seine ausgedehnte Mußezeit aber verdarb ihm doch manch

mal die Stimmung er hatte ſich das Schlaraffenleben an
genehmer gedacht So war er etwas Sonderling geworden
der aber all ſeine Schrullen vergaß wenn er wieder einmal
Gelegenheit hatte in ſeinem ehemaligen Berufe tätig zu ſein
Und dazu gab ihm die Sicherheitsbehörde dann und wann
Gelegenheit freilich waren es meiſt Fälle an denen ſich andere
bereits wie Lix es bezeichnete die Zähne ausgebiſſenhatten Wenn alles feſtgeſahren war erinnerte man ſich gern

der ausgezeichneten Fähigkeiten des Penſionierten und ſelten
nur täuſchte er die auf ihn geſetzten Erwartungen

An dieſen Mann hatte Stangen ſeinen Freund gewieſen
Als Horſt die Klingel zog erſchien eine ältere Frau offenbar

die Wirtſchafterin Sie nahm dem Offizier die Karte ab und
kehrte nach kurzer Zeit mit der Aufforderung zurück ein
zutreten

Lix empfing den Klienten im bequemen Hausrock
Es war ein mittelgroßer breitſchultriger Mann mit bart

loſem Geſicht und auffallend ſanften freundlichen Zügen Er
glich einem gutherzigen Geiſtlichen mehr als einem Detektiv
Nur wenn die phlegmatiſch geſenkten Lider ſich von den Augen
hoben verriet der eigentümſlich kalte Blick daß die vermutete
Gutmütigkeit unter Umſtänden ſehr eng geſteckte Grenzen hatte

Jch habe die Ehre Herrn Kriminalinſpektor Lix vor mir
zu ſehen begann Horſt

Mein Name iſt Lix Kriminalinſpektor war ich bis vor
einiger Zeit jetzt bin ich Privatmann

Kommiſſar von Stangen hat mir geraten mir in einer
kriminellen a Jhren Beiſtand zu ſichern

Der Angeredete lächelte etwas boshaft und die kalten Augen
verſchwanden faſt zwiſchen den Lidern

Ja die Herren erinnern ſich zuweilen noch meiner Ja
nach Umſtänden Bitte nehmen Sie Platz

Der Offizier ſetzte ſich
Rauchen Sie

Es iſt mir Jetzt unmoöglch danke ſehr lehnte Horſt ab
Dann erlauben Sie aber wohl
Jch bitte ſehr

Lix ſetzte eine lange Bock in Brand und zw
in die paffenden Züge bemerkte er

Es iſt das erſte Mal in meiner Praxis daß ſich
Offizier an mich wendet Sind Sie ſelbſt in die Angelegenheit
verwickelt oder kommen Sie im Auftrage andererJch bin ſelbſt beteiligt

Hm da bin ich ja neugierig
s ſich

iſchen hinein

Alſo um was handel
t

Horſt begann ſeinen Bericht dem der ehemalige Geheim
agent eifrig rauchend aufmerkſam zuhörte Von Zeit zu Zeit
ſtand er auf begab ſich an ein Rauchtiſchchen und ſtreifte ſorg
fältig die Aſche von ſeiner Zigarre

Horſt hatte im großen und ganzen das angegeben was
auf dem Bureau Stangens zur Sprache gekommen war nur
daß er ſeinem Vertrauensmanne auch offen mitteilte daß dieVerhaftete ſeine Stiefſchweſter ſei

Jetzt hielt er inne Lix richtete ſeine kleinen Augen fragend
zu ihm hinüber

Sie ſind noch nicht zu Ende fragte er nach kurzer

Nein Jetzt komme ich zu dem was ich Jhnen unter
dem Siegel der Verſchr wiegenhei mitzuteilen habe hier
verzog ſich das wohlwollende Geſicht des Zuhörers etwas ſo
daß Horſt dem das nicht entgangen war raſch hinzufügte

Verſtehen Sie mich nicht falſch Herr aber ich bin durch die
Vorkommniſſe ganz ſcheu gemacht worden und mit meiner
Mitteilung lege ich gewiſſermaßen das Schickſal von zwei
Menſchen in Jhre Hand

Als e Antwort erfolgte fuhr Horſt fort
Jſt Jh vielleicht noch fähig die Affäre Vikſoldts mit Dei Grafen von Riha in Erinnerung

damals allgemeines Aufſeheu

tor Fahren
Sie machte

Letzlingen um am
der am 8 und 9 November dort ſtattfindenden Hoffagd teilzunehmen

November wird der
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erſten Mal die Fragen gehört haben Wo iſt die Regierung Werden
wir überhaupt noch regiert Einen ganz anderen Ton als die Voſſ
Ztg ſchlägt die Tagesztg an Das Organ des Bundes der Landw
ſpendet der Regierung reichliches Lob daß ſie Energie bewieſen habe
indem ſie ſich von dem Fleiſchnotgeſchrei nicht zu bedenklichen und nutzloſen
Maßregeln treiben ließ Nebenbei gibt die Tagesztg dem Reichskanzler
den Rat der Köln Ztg den offiziöſen Brotkorb höher zu häugen Die
Tagesztg ſchreibt mit gut geſpielter Beſorgnis wenn ein Blatt mit Be

ziehungen zu amtlichen Stellen derart die Regierung angreife dann könne
leicht in der Maſſe derer die die Verhältniſſe nicht kennen eine bedenkliche
Verwirrung Platz greifen Der Reichskanzler würde gut daran tun
dagegen Vorkehrungen zu treffen Sehr ungehalten iſt die
Tagesztg über die Forderung des Rücktritts des Herrn von Pod

bieléeti als Jntereſſent in der Fleiſchfrage Verſtändigerweiſe müſſe
man von einem Landwirtſchaftsminiſter verlangen daß er Landwirtſchaft
treibe uſw Am Dienstag hat wieder eine Sitzung des preußiſchen Staats
miniſteriums unter Vorſiß des Fürſten Bülow ſtattgefunden Aber dieſe
raſch einander folgenden Sitzungen können auch der durch den polniſchen
Schulſtreik geſchaffenen Situation und nicht der Fleiſchteuerung gelten
Wenn wirklich erleichternde Maßregeln gegen die Teuerung beſchloſſen
worden wäten ſo würde doch wohl mit der Bekanntmachung dieſer Be
ſchlüſſe nicht gezögert werden Der Zentralausſchuß Berliner kauſmänni
ſcher gewerblicher und induſtrieller Vereine will dem Reichskanzler eine
Eingabe unterbreiten daß die Höhe der Fleiſchpreiſe eine Gefahr bedeute
für die Erhaltung des Volkes Selbſt die konſervative Kreuzzeitung gibt
zu daß durch die andauernde Fleiſchteuerung und die Steigerung der
meiſten anderen Lebensmittelpreiſe beſonders der Mittelſtand die Arbei
ter etwa nicht betroffen werden Auch die Kreuzzeitung vermißt
eine große zielbewußte Aktion der Regierung die Kreuzzeitung verſteht
allerdings darunter in erſter Linie die Ausſchaltung der verſchiedenen
Gruppen der Zwiſchenhändler Rätſelhaft iſt jedenfalls daß die Regierung
in dieſer Angelegenheit von ebenſo großer wirtſchaftlicher wie politiſcher
Bedeutung ſich ſoviel Zurückhaltung auferlegt daß niemand weiß ob über
haupt etwas Durchgreifendes zur Abhilfe geſchehen ſoll

Die Jmmatriknlation des Prinzen Auguſt Wilhelm von
Preußen hat am Dienstag in Bonn im Senatsſaale der Univerſität
ſtattgeſunden Dort hatten ſich der Rektor der Prorektor der Unwerſität
der Kurator Dr von Rottenburg und der Senat eingefunden Der

eine kurze Anſprache in der er den Wunſch ausſprach daß
ſich der Prin am Rheine heimiſch fühlen möge und daß die Lehrer ihren
Stolz darin ſetzen möchten ihn in die Tiefe der Wiſſenſchaft einzuſühren
Dann trug der Prinz ſich in das Album der Univerſität ein worauf ihm
das Matrikel und das Teſtierbuch überreicht wurden

Ueber ein nicht genehmigtes Kaiſerdenkmah wird der
Magdb Ztg gemeldet Dem Kriegerverein zu Schönfließ in der

Neumark der an dem Kriegerdenkmal nachträglich ein Reliefbild Kaiſer
Wilhelms 1 anbringen wollte iſt die Genehmigung dazu verſagt
worden mit der Mottwierung daß der Kaiſer von ſeinem Großvater und
ſeinem Vater als Denkmäler nur Standbilder oder Büſten aber keine
Reliefporträts wünſche

Jn einer Verſammlung von Vertretern des mittel
deutſchen Braunkohlenbaues, welche in Leipzig ſtattſand wurde
ſeſtgeſtellt daß die Arbeiterlöhne im mitteldeutſchen Braunkohlenbezirk
in den letzten Jahren und beſonders im laufenden Jahre den Verhältniſſen
entſprechend geſtiegen ſind Man war der Ueberzeugung daß ſich die
Löhne auch feckker dieſen Verhältniſſen anpaſſen werden Unter Umſtänden

könnten Forderungen wie ſie die weſtfäliſchen Arbeiterverbände auf
geſtellt haben und die nunmehr von den Arbeiterausſchüſſen aufgenommen
werden ſollen als begründet nicht anerkannt werden berechtigten Wün
ſchen der Arbeiterausſchüſſe würde dagegen ſelbſtverſtändlich Rechnung ge
tragen werden

Graf Pü
Verſammlung ab
ein und drohte de
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Montag in Berlin eine ſtark beſuchte
Er ging in ſeiner Rede auf ſeine jüngſte Verurteilung

ß er mit furchtbaren Enthüllungen hervortreten
Ganz Berlin werde

ckler hielt

auf dem Kopfe ſtehen
Unter der Spitzmarke Das Geſchäft blüht ſchreibt die

Tägl Rundſchau Vom Niederrhein wird uns gemeldet daß im ver
floſſenen Sommer insgeſammt 501 Prozeſſionen zu dem weitbekannten

ze

niederrheiniſchen Gnadenorte der Mutt
Gegenſtücke von Lourdes gepilgert ſind eine Zahl die noch in keinem
der vorhergehenden Jahre erreicht iſt Die Geſamtzahl der diesjährigen
Wallfahrer beläuft ſich auf 500 bis 600000

Rußland
Rußlands Verfafſungs Jubiläum

Mit dem 30 Oktober iſt ein Jahr verfaſſungsſtaatlichen Lebens in
Rußland vollendet Jn der Theorie wenigſtens denn das Verfaſſungs
manifeſt des Zaren iſt bekanntlich zum weſentlichen Teil noch nicht in
Wirklichkeit umgeſetzt worden Die unerſchütterlichen Grundlagen der
bürgerlichen Freiheit hängen nach wie vor in der Luft Andererſeits ſind
der ruſſiſchen Regierung mildernde Umſtände zuzubilligen denn die wieder
holten Bluttaten des Terrorismus forderten die rückſichtsloſeſte ſtaatliche
Abwehr heraus Es muß ferner auch vom weſtenropätſchen Standpunkt
geſagt werden daß die erſte Duma ſich wahrlich nicht mit Ruhm bedeckt
ſondern in Phraſen geſchwelgt und ihre Befugniſſe überſchritten hat Jn

Regierung aber nicht dulden daß das konſtitutionelle Regierungsſyſtem ge
waltſam zu einem parlamentariſchen erweitert wird Durch die ſchwerwiegenden

Zwiſchenfälle des zurückliegenden Jahres darf freilich das Verfaſſungéver
ſprechen des Zaren nicht als entkräftet gelten hat er doch ſelbſt in dem
betreffenden Manifeſt von ſeinem unbeugſamen Willen geſprochen das Volk
zur Mitregierung zuzulaſſen Es darf alſo erwartet werden daß durch das
zweite Jahr konſtitutionellen Lebens Rußland ein Stück Weges der heiteren

er Gottes dem n

unerſchütterlicher Zuwerſicht glaubt Miniſterpräſident Stolypin deſſen
politiſches Charakterbild ſchärfer umriſſen iſt als das des Grafen Witte
wird allem Anſchein nach mit einem Bündel neuer Geſetze vor die zweite
Duma treten und dieſe letztere dürfte mit nicht geringerer Wahrſcheinlich
keit eine andere Zuſammenſetzung aufweiſen als ihre Vorgängerin denn
eine radikale Zeitung ſtellt feſt daß ſich die meiſten Mitglieder des erſten
ruſſiſchen Parlaments für die künftige Duma unmöglich gemacht haben
Sie ſind teils ausgewieſen oder geflüchtet teils dem Geſängnis auf Grund
von Hausſuchungen überwieſen oder politiſcher Rechte entkleidet Weitere
die nicht gerade mit den Strafgeſetzen in Konflikt gekommen ſind gelten
als politiſch kompromittert ſodaß ihre Wiederwahl ſchwerlich geſtattet werden
wird Außerdem hat die Regierung den Vorſchriften über das
Wahlverfahren eine Auslegung gegeben die die Vertretung der
ländlichen Bezirke den Bauern vorbehält und die unzuverläſſigen
Repräſentanten der Jntelligenz von Mandats wegen auf die
Städte beſchränkt Das bäuerliche Element wird alſo in der zweiten
Duma bedeutend ſtärker vertreten ſein und in der Agrarfrage die man
als die für Rußland wichtigſte bezeichnen darf beſteht ſomit Ausſicht auf
Verſtändigung zwiſchen der Mehrheit der neuen Duma und der Regierung
An dem kaiſerlichen Verſprechen vom 30 Oktober 1905 betreffend die
Gewährleiſtung der bürgerlichen Freiheit kann Stolypin nicht vorüber
gehen Ein geordnetes Verfaſſungsleben iſt nicht denkbar ohne Unverletzlich
keit der Perſon Freiheit des Gewiſſens des Wortes der Verſammlungen
und Vereinigungen ohne gegenſeitige Anerkennung der politiſchen und
perſönlichen Rechte Die ruſſiſche Regierung hat hinreichend lange Schon
zeit gehabt ſie wird im zweiten Jahre des verfaſſungsſtaatlichen Lebens
nicht umhin können dem Volke zu geben was des Volkes iſt ſofern ſie zu
vermeiden wünſcht daß Rußland nach Ablauf dieſes zweiten Jahres eine
weitere Lockerung des ſtaatlichen Gefüges eine neue Einbuße an inter
nationale Anſehen und Kredit zu verzeichnen hat

Glaubensfreiheit der Sektierer
Der erwartete Erlaß des Zaren über die Glaubensfreiheit der

uſſiſchen Sektierer iſt am Dienstag veröffentlicht worden Er ge
ſtattet den Altgläubigen und anderen Sekten der orthodoxen Kirche ſofern
ihre Lehren nicht gegen das Strafgeſetz verſtoßen die Bildung von Kirchen
gemeinden den Bau von Kirchen und die Wahl von Geiſtlichen

Ein Bild der Korruption
Ein neues trauriges Bild von der Korruption des ruſſiſchen Volkes

gibt folgende Meldung aus Petersburg im Schlüſſelburger
Arbeiterviertel wurden am Montag durch ein Großfeuer vier Häuſer
eingeäſchert Geſindel behinderte die Löſcharbeiten zerſchnitt einen
Spritzenſchlauch raubte das auf die Straße gebrachte Eigentum der Haus
bewohner und zerſchlug die Fäſſer einer in dem brennenden Hauſe befind
lichen Bierniederlage Eine herbeigerufene Kompagnie Soldaten wurde
mit Steinwürfen empfangen Die Soldaten ſeuerten eine Salve in
die Luft ab worauf ſich das Geſindel zerſtreute

Großbritannien
Briefe der Königin Viktoria

Jn dieſem Jahre ſollten wie der Cri de Paris berichtet bei Nosl
die Briefe der Königin Viktorig drei dicke Bände im Druck er
ſcheinen Jetzt aber hat König Eduard angeordnet die Veröffentlichung
aufzuſchieben Lord b und Benſon ſollen jeden Brief mit der
größten Sorgfalt nachprüſen und alles ausſcheiden was irgendwie
unliebſames Aufſehen erregen könnte Die Aufnahme der Memoiren
des Fürſten Hohenlohe ſoll dieſen Entſchluß herbeigeführt haben
Man fürchtet durch die wörtliche Drucklegung der Brieſe der Königin
einen noch heftigeren Sturm heraufzubeſchwören denn die Korreſpondenz
ſoll ſehr inume und ſcharf geſehene Beobachtungen über die engliſche
Ariſtokratie und europäiſche Fürſtenhöfe enthalten die nicht
verfehlen würden Skandale hervorzurufen Das wünſcht König Eduard
natürlich nicht und darum geht man an die poſthume Zenſur der Briefe
Sie ſollten im nächſten Jahre erſcheinen jedoch nur das enthalten was
die Oeffentlichkeit erfahren kann Der Reſt wird unter Schloß und Riegel
im Archiv bleiben und bei Lebzeiten des Königs keinesfalls das Licht
der Oeffentlichkeit erblicken

Amerika
Die Stimme des Kaiſers

Der amerikaniſche Profeſſor E E Seripture hat die Begründung
phonetiſcher Archive in Amerika unternommen in denen die durch den
Phonographen aufgenommenen Stimmen hiſtoriſcher Perſönlichkeiten feſt
gehalten werden ſollen Er begann damit eine Reihe der bedeutendſten
Amerikaner der Gegenwart in ſeinen Apparat ſprechen zu laſſen dann
wandte er ſich auch nach Europa und der erſte deſſen Stimme er ſich
für die von ihm begründeten Sammlungen ſicherte war der deutſche
Kaiſer Der Kaiſer ſprach zwei längere Redeſtücke in den Phonographen
hinein Die beiden Aufnahmen ſind in der denkbar volltommendſten
Weiſe und mit beſonderer Sorgfalt ausgeführt und geben ein getreues
Abbuld von der Stimme des Kaiſers und ſeiner Art zu ſprechen Das
erſte Dokument das der Kaiſer für den beliebigen Gebrauch des
Profeſſors beſtimmte iſt eine bedeutſame Betrachtung des Herrſchers
in der er in freier Rede einige Lebensmaximen vorträgt Es
lautet Start ſein in Schmerzen Nicht wünſchen was un
erreichbar vder wertlos zufrieden mit dem Tag wie er kommt in
allem das Gute ſuchen und Freude an der Natur und den Menſchen haben
wie ſie nun einmal ſind Für taufend bittere Stunden ſich mit einer
einzigen tröſten welche ſchön iſt und am Schaffen und Können immer fein

s geben wenn es auch keinen Dank erfährt Wer das lernt und kann
iſt ein Freier Glücklicher und Stolzer immer ſchön wird ſein Leben

ein Wer mißtrauiſch iſt begeht ein Unrecht gegen andere und ſchädigt
ſich ſelbſt Wir haben die Pflicht jeden Menſchen für gut zu halten ſo
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ſind ſo klein da kann ſich doch nicht alles um uns allein drehen Wenn
uns was ſchadet was wehe tut wer kann wiſſen ob das nicht notwendig
iſt zum Nutzen der ganzen Schöpfung Jn jedem Ding der Weh ob es
gut iſt oder anders lebt der große weiſe Wille des allmächtigen und all
wiſſenden Schöpfers uns kleinen Menſchen fehlt nur der Verſtand um
ihn zu begreifen Wie alles iſt ſo muß es ſein in der Welt und wenn
es auch ſein mag immer iſt das Gute der Wille des Schöpfers

Zur Antrittsvorleſung des Rooſevelt Profeſſors in Berlin
Nach allgemeinem Dafürhalten deutſchfreundlicher Kreiſe hat Profeſſor

Burgeß durch das Anſchneiden der Monroedoktrin und der deutſchen
Koloniſation in Südamerika weder Deutſchland noch der Union einen
Dienſt geleiſtet Man erachtet ſo meldet die Frkf Ztg aus Newyork
die Diskuſſion über dieſe Fragen für durchaus unfrüchtbar da ſie nur
böſes Blut machen kann Sun erklärt an leitender Stelle Burgeß habe
durchaus nicht die Anſchauungen des amerikaniſchen Volkes wiedergegeben
Jede Diskuſſion der Monroedoktrin ſei unmöglich da ſie durch Cleve
lands Botſchaft hetreffs Großbritanniens und Venezuelas res iudicata
geworden ſei Europäiſche Koloniſation in Amerika könne keinesfalls
geduldet werden Tribune weiſt auf die geringe deutſche Bevölkerung
Braſiliens hin und meint Deutſchland ſelbſt habe keine Abſicht dort zu
koloniſieren ſie konſtatiert daß Burgeß die Stimmung Amerikas voll
ſtändig falſch auffaſſe

Afrika
Zunehmende Anarchie in Marokko

Um der zunehmenden Anarchie zu ſteuern ſoll nun die Regelung der
von der Marokko Konferenz noch nicht im einzelnen erledigten
Fragen baldigſt in Angriff genommen werden Aus Paris wird berichtet
Nach Meldungen aus Tanger wird die Diplomatie die zwölf Punkte
welche das Protokoll von Algeciras den Vertretern der Mächte in
Tanger überließ alsbald zu diskutieren beginnen Unter dieſen offen
gebliebenen Fragen ſind die des Tabakmonopols der öffentlichen Abgaben
der Zölle und der Abwehr des Schmuggels Die dem Miniſterium des
Auswärtigen naheſtehenden Pariſer Blätter bemerken hierzu es wäre
nützlich die Veröffentlichung des Protokolls von Algeciras zu beſchleunigen
um den Diplomaten in Tanger größere Autorität zu geben Nach
einer weiteren Pariſer Meldung wird der franzöſiſche Kriegsminiſter
behufs Organiſierung der Polizei in Marokko die Korpskommandeure er
ſuchen ihm für dieſen Dienſt geeignete Offiziere und Unteroffiziere vorzu
ſchlagen Als unabweisbare Bedingung wird die Kenntnis der arabiſchen
Umgangs ſprache verlangt Ferner müßten dieſe Militärperſonen ausge
zeichnete Geſundheit Takt und die nötige Ruhe beſitzen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Oeigihal Wotgl Bericht iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 31 Oktober
Städtiſche Kommiſſionen

Finanz Kommiſſion
itzung am Donnerstag den 1 November 1906 nachmittags 5 Ub

dommiſſionszimmer
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im

Tagesordnung
1 Erhöhung der Beamtengehälter
2 Regulierung der Gehalts und Penſionsverhältniſſe des Feuerwehr

perſonals

Sonſtige Eingänge

Die Vantätigkeit in Halle a S hat ſich im Jahre 1905 un
geſähr auf der Höhe des Vorjahres gehalten Wenn auch eine geringe
Steigerung der erteilten Bauerlaubnisſcheine vorhanden iſt ſo iſt doch die
Zahl der Neubauten gegen das Vorjahr etwas 12 zurückgegangen Es
ſind die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich auf das Vorjahr 1583
1560 Bau Erlaubnisſcheine erteilt worden und zwar a für 156 181

Wohnhäuſer b für 21 13 Wohn und Geſchäftshäuſer e für 186
181 Fabrik und Wirtſchaftsgebäude für 92 95 größere Umbauten

e für 636 562 kleine banliche Veränderungen für 492 528 Kanäle
und Klärgruven Von den unter a und b angegebenen Neubauten ſind
127 158 auf roher Stelle und 50 36 auf bereits bebaut geweſenen
Grundſtücken zu errichten Von ihnen entfallen 137 164 auf die Alt
ſtadt Halle a 34 29 auf den ehemaligen Vorort Giebichenſtein
2 1 auf den ehemaligen Vorort Trotha 4 auf den ehemkigen Vordri
Cröllwitz auf den ehemaligen Gutsbezirk Gimritz Dieſe Neu
bauten beanſprachen eine Geſjamtfläche von 9,4541 9,7625 ha wovon
5,5108 5,4917 ha bebaut werden und 3,9433 4,2708 ha als
Freifläche verbleiben müſſen Auf die einzelnen Zonen verteilt

2 3 nurentfallen 34 32 Neubauten auf die erſte Zone 117 127
auf die zweite 18 28 auf die dritte 8 7 auf die vierte
Außerdem ſind 3 3 öffentliche Gebäude errichtet die außerhalb der
Zonenbauordnung ſtehen und zwar I die Oberrealſchule auf dem Pfarr
acker 2 das Beamtenwohngebäude der Königlichen Eiſenbahn Direktion
an der Strecke Halle Leipzig 3 die Sanitätsanſtalt auf dem Schlacht
und Viehhof Durch die Errichtung eines Teiles der Wohn und Ge
ſchäftshäuſer und der im Laufe des Jahres fertiggeſtellten jedoch früher
konſentierten Gebäude wurden geſchaffen 117 159 Wohnungen mit
1 heizbarem Zimmer 327 223 Wohnungen mit 2 heizbaren Zimmern
329 337 Wohnungen mit 3 heizbaren Zimmern 274 213 Wohnungen
mit 4 heizbaren Zimmern 79 112 Wohnungen mit 5 heizbarey
Zimmern 41 28 Wohnungen mit 6 heizbaren Zimmern 19 17 Woh
nungen mit 7 heizbaren Zimmern 22 17 Wohnungen mit 8 und mehr
Leizbaren Zimmern 1208 1106 Wohnungen zuſammen Außerden
83 100 Läden Der Wert der aufgeführten Bauausſführungen beziffer
ſich auf insgeſamt 11166000 Mt 10904000 MkZukunft entgegengeführt wird an die Nilolaus II erklärtermatzen mit J lange er uns nicht das Gegenteil beweiſt Die Welt iſt ſo groß und wir

S m c d c r r vDas nehmen Sie au Doch laſſen wir das Sie haben Pflegte der Bräutigam Jhrer Schweſter in kürzerenLix ſann einen Augenblick nach dann ſagte er langſam als
ob er nur allmählich ſich wieder der einzelnen Umſtände zu
erinnern vermöge

Handelte es ſich nicht um ein Renkontre beim Spiel
Jawohl
Vor etwa fünf Jahren
Ganz recht
Der Graf erlag der Verletzung und Fahrenſoldt hat ſich

durch die Flucht der Verurteilung entzogen Es hieß dann
ſpäter er ſei in der Schweiz verunglückt ſchließlich die
beſte Löſung für die Sache eines Verfolgten der vergnügt in
irgend einem verborgenen Winkel der Erde das Weitere
abwartet

Horſt ſtarrte den Sprecher überraſcht an
Das iſt eine Vermutung Jhrerſeits fragte er mit ſchwer

interdrückter Unruhe
Ja nichts weiter Aber

nir die Richtigkeit meiner Annahme
inſerer Angelegenheit zu tun

Meine Schweſter Eva iſt die Verlobte dieſes
Fahrenſoldt

Jetzt das erſte Mal zeigte der Detektiv eine Spur von
lebhafterem Jntereſſe Er hob den Kopf etwas und ſeine
kleinen Augen blitzten er glich in dieſem Augenblick einem
Fuchs der eine Fährte wittert

Von ihm ſtammt der verhängnisvolle Ring wie
So iſt es
Trägt dieſer Ring kein Dedjcationszeichen

doch bei Geſchenken dieſer Art üblich
Nein Der Ring war kein ſogenannter Verlobungsring

Eine Verlobung im landläufigen Sinne hatte überhaupt nicht
ſtattgefunden Fahrenſoldt der durch mich meine Schweſter
kennen lernte nahm ſchließlich auf unſere Vorſtellungen hin
davon Abſtand bis ein geeigneterer Zeitpunkt gekommen ſei
Niemand alſo weiß von dieſer Verlobung niemand als nur

Jhr ehrliches Geſicht beſtätigt
Doch was hat das mit

jungen

Es iſt das

nun vor der Polizei die Herkunft des Ringes verſchwiegen
JaJ

Wohl deshalb um nicht den Namen Viktor Fahrenſoldts
in die Verhandlung zu werfen und ſo das Gericht von neuem
auf den ſeiner Zeit Strafverfolgten aufmerkſam zu machen

Das iſt der einzige Grund Denn die Strafverfolgung
verjährt in etwa zwei Monaten genau am 4 Juni mittags
12 Uhr Von dieſem Zeitpunkt an iſt Viktor frei

Vorausgeſetzt daß bis dahin das Strafverfahren von
Seiten des Gerichts nicht wieder von neuem eröffnet wird

Gewiß Und meinen Sie nicht daß das ſofort geſchehe
ſobald Viktors Name preisgegeben wird

Unzweifelhaft Und dann iſt die Rückkehr Jhres zu
künftigen Schwagers auf Jahre hinaus vielleicht für immer
unmöglich gemacht Jch muß Jhnen ſagen das Eintreten
dieſer Wendung dieſer unglücklichen Wendung der Angelegenheit
ſcheint mir nur an einem Haare zu hängen

Horſt blickte düſter vor ſich hin
Können Sie uns nicht helſen Herr das Schickſal der

Vielgeprüften geht mir zu Herzen bat er dann mit bewegter
Stimme

Jch vermag noch nichts zu erkennen kann deshalb auch
nichts verſprechen Aber laſſen wir die Betrachtungen und
halten wir uns an die Sache Die Angelegenheit ſteht nämlich
ſchlimmer als Sie vermuten wie Sie ſofort einſehen werden
wenn eine Befürchtung meinerſeits zutrifſt

Welche Befürchtung
Wiſſen Sie oder Jhre Schweſter wo ſich der Verfolgte

aufhält
Ja in Nordamerika
Danun haben Sie wohl auch Briefe gewechſelt
Jawohl die von uns an meinen zukünftigen Schwager

gerichteten ſelbſtverſtändlich unter Zuhilfenahme einer Deck

Zwiſchenräumen zu ſchreiben
Jn letzter Zeit ja weil er vor der Heimkehr ſteht
Ja dieſe Heimkehr kann nun aber möglicher Weiſe noch

auf ſich warten laſſen Meine Befürchtung iſt eingetroffen
Sie wiſſen wohl Herr Oberleutnant daß alle an die Unter
ſuchungsgefangenen alſo auch an Jhre Schweſter anlangenden
Briefe durch die Hand des Richters gehen So muß über
kurz oder lang das Gericht Kenntnis von der Exiſtenz oder
dem Aufenthaltsorte Jhres Schwagers erhalten

Horſt erbleichte
Das das nein daran habe ich noch nicht gedacht

das wäre ja entſetzlich So nahe vor der endlichen Erlöſung
Dann ſprang er auf
Die Möglichkeit der Zerſtörung aller Hoffnungen und

Pläne kurz vor ihrer Erfüllung wie würde Eva das er
tragen können

Finden Sie kein Mittel Herr Jnſpektor rief er be
denken Sie doch das Glück zweier Menſchen vernichtet durch
eine Verkettung von Umſtänden die Fünf Jahre lang
hat nun meine arme Schweſter die Trennung ertragen und
mancher ſchwere Tag liegt hinter ihr ich kann Jhnen nicht
alles in einigen Worten ſagen und nun

Wieder ging er wie vorhin in großer Erregung auf und ab
Nehmen Sie wieder Platz Herr Oberleutnant antwortete

Lix mit ruhiger Stimme hier gilt es nicht die Minuten mit
zweckloſen Klagen zu verlieren ſondern zu handeln Jch habe
noch einige Fragen an Sie zu richten Wie war das Ver
hälinis der beiden Brüder Fahrenſoldt zu einander

Fortſetzung folgt

Voranusſichtliches Wetter am 1 November 1906
Kühler teils wolkig teils anfheiternd keine erheblichen

Niederſchläge
Oeffentliche Wetter Anſage f Donnerstag d I November 1906

Mäßige öſtliche Winde ziemlich trübe vielfach Regen
die beiden Beteiligten und ich adreſſe Temperatur nicht erheblich geändert
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h r en ne e hat in hre abgelegt Jn vorigen Woche wurde lediglich eine weitere Rom 3l1 Oktober Wolff s Bur Staatsſekretär von Tſchirſchky

dem Betriebéjahre 1905 beim Pumpwerk J um Proz abgenommen Befähigung Engtiſch erworben iſt mit Gemahhn geſtern nachmittag nach Florenz abgereiſt Zur Ver
und beim Pumpwert II um 12,12 Proz gegen das Vorjahr zu Der MiſſionsNähverein der Domgemeinde welcher dem abſchied de end Miniſter Tittonienommen Jm Verhältnis hi iſt die Abgabe des Waſſers abſchiedung waren auf dem Bahnhof anweſend iiſter Tittoni853 hierzu e aſſers nach nächſt ſeine Arbeiten an die Baſeler Miſſiogsgeſellſchaft abgehen laſſen Geneſſermeſſern um 1,90 Proz zurückgegangen bezw um 7,25 Proz wird wird dieſe Arbeiten am Sonntag den 4 November von vormittags ralſelretär Malvano der deutſche Botſchafter beim ukinal Grafgeſtiegen die Abgabe des Waſſers ohne Pafſerme einſchließlich der 11 i bis nachmittags 6 Uhr jür ſetue Mitglieder und Freunde im Vereins Monts der preußiſche Geſandte beim Vatikan Frhr von Rotenhan

nach

Senſe Eſttoſ r r zurückgegangen bezw um W Proz geſtiegen ſaal Kl Klausſir 12 ausſiellen Ein ſreiwilliger Beitrag zur Beſchaffung und das Perſonal der deutſchen Botſchaft ſowie der preuß ſchen Geſandt

Der Selbſttoſtenpreis für das nugbar Heggeene Saſſer beträgt in geuer Stoſſe wird dabei erbeten Sonſtige Gaben und zu dieſem Zwecke ſchaft
dieſem Jahre beim Pumpwerk I 10,813084 Pfg für das Kubikmeter 9gegen 10,77844 Pfg im Vorjahre beim Pumpwerk I 00032 Pfg e e r n le re r Anng Paris 31 Oktober Wolff s Bur Der Miniſterrat beſchloß
ſür das Kubikmeter gegen 23,07774 Pif ig im Vorjahre Für die er Kunſtgewerbe Verein veranſtaltet Mittwoch den 7 November auf Antrag des Miniſters des Aeußeren und im Einvernehmen mit dem

t t t ds S Uhr ſeinen erſten Vortragsabend in dem Saal der Loge zuGeſamtſtadt würde ſich der Selbſtkoſtenpreis unter grjammenlegeng der abends Siſ gsa e z Mari i ich des ſt 3 Not
Ausgaben und des nutzbar abgegebenen Waſſers beider Werke auf den 5 Türmen Albrechtſtraße Herr Direktor Dr Jeſſen vom Kunſt Marineminiſter gelegentiich des für den 3 November net Misd Beſuchs
1,60317 Pig ſtellen Der hohe Selbſtkoſtenpreis des Waſſers beim Pumpwert l gewerbe Muſeum in Berlin wird über japaniſche Farben jolzſchnitte ſprechen des ſpaniſchen Königspaares in Malaga den Kreuzer Jeanne

gegenüber dem Gebührenpreiſe von 16 Pfg mußte zu einem Frpie eirage Der Vortrag wird i u erläutert und mit einer eng Are der ſich gegenwärtig in Tanger befindet nach Malaga zu entſenden
führen der nach der Gewinn und Verluſtrechnung ſich auf 16361,33 M muſtergiltiger Japaniſcher Original Farbentolz ſchnitte verbunden An Die von dem Prinzen Ludwig von Battenberg befehligte engliſche

d t t weiteren Vorträgen des Kunſtgewerbe Vereins ſind zunächſt noch folgendeſtedite und für den das Pumpwerk I eintrete en muß z in Ausſicht genommen Ende November M zuſeum Dneltor Dr Dennecken Schiffsdiviſion wird zu derſelben Zeit in Malaga eintreffen

Städtiſches Elektrizitätswerk Jm Rechnungsjahre 1905 u J See g awurden im Werke insgeſamt 3 928 750 Kilowattſtunden erzeugt Es wurden in Crefeld über Norwegiſche Volkskunſt im Januar Direktor Dr Voll Petersburg 31 Oktober Wolff s Bur Der geſtrige Tag der
davon an die Netze abgegeben a Gleichſtromnetz 2 671 470 Dreh behr Magdeburg über ein feſtzuſtellendes Thema im Februar Jahrestag des kaiſerlichen Manifeſtes iſt ohne Ruheſtörungen ver
ſtromnetz 534 040 e Vahnnetz Gleisanlage Wert 944 zuſammen Profeſſor Scharvogel Direktor der Großherzogl Keram Manuſaltur ſuſen Die Fabriken arbeiteten faſt au nahmslos die Läden waren
3 206 454 Kilowattſtunden Von den Abnehmern einſchließlich Elektrizitäts in Darmſtadt über wahren und falſchen Stil in der Keramik im März
wert wurden im Berichtsjahre verbraucht a Gleichſtromabnehmer 2 305 197 Herr Pr Loubier Berlin über neuere Verfahren im Bilddruck Mit geöffnet der Straßenverkehr bot das alltägliche Bild Auch aus dem

Drehſtromabnehmer 464 914 e Bahnſtrom Gleisanlage Werk 944 den meiſten der Vorträge ſind Li ichtbilderdarſte lungen und kleinere Aus Jnnern des Reiches ſind keine Meldungen über Kundgebungen eingelaufen
zuſammen 2 771 055 Kilowattſtunden Der Rechnungsabſchluß weiſt einen ſtellungen verbunden Der Eintritt zu ſämtlichen V Vorträgen iſt frei Petersburg 31 Oktober Wolff s Bur Jn Rußland haben ſich
ne r 7305 ne v rig r im Jahre 1904 g wen 8 Zent e des de zwereins 7 geſtern mehrere Eiſenbahnunfälle zugetragen Bei einer Station der
und in us dem Ueberſchuß des letzten Jahres rovinz Sachſen gibt ſeinen Zweigvereinen bezw deſſen Agenten und Fir nie Kiew tau ſtieß ein Pe h 3wurden als Anteil zu den jährlich erforderlich werdenden laufenden Kabel Mitgliedern bekannt daß ſich der Vorſtand auf Grund der am Eiſenbahnlii a J ſtieß 7 r mit einem Güterzug
netzerweiterungen Beſchaffung von Zählern und ſonſtigen Ergänzungen 24 Oktober d J vom Zweigverein Quedlinburg vorgenommenen Er zuſammen bei dem 5 Waggons zertrümmert ein Beamter getötet und
im Werk in Höhe von insgeſamt 60000 Mk bereits 30000 Mt gänzungswahlen für das neue Geſchäſtsjahr wie folgt zuſammenſetzt zwei andere verletzt wurden Auf der Strecke Moskau Brijansk fuhr ein
gedeckt ferner wurden 16000 Mk an die Kämmereikaſſe abgeliefert Rektor Kummer L Vorſitzender Lehrer Mangoldt II Vorſitzender Schnellzug auf einen Güterzug dabei kamen mehrere Perſonen zu
s verbleiben ſomit als Vortrag für 1906 noch 32286,58 Mk Wendehake und Weißgerber Kaſſierer Haſſelkus Seehaus und3 f r di f B, i5 wut Schaden Bei Berditſchew entgleiſte ein von Warſchau kommender ZugDie jährlich aufzubringenden 60000 Mk für die laufenden Kabelnetz Beinhoff Schriſtführer und Beiſitzer ſämtlich in Quedlinburg Der ch g ch r Zug

1 Vier Paoſſagie den ſchwer 2eh Jeexweiterungen uſw wurden ſeither durch beſondere Anleihen gedeckt können bisherige verdiente Vorſitzende Lehrer Salomon der dem Zentralvorſtande Sie Paſſagiere wurden ſchwer zehn leicht verletzt
aber nunmehr in Zukunft ganz aus dem Betriebe herausgewirtſchaftet j ſeit 20 Jahren dw Mitglied und ſeit 10 als Vorſitzender gedient hat iſt Eine Erklärung
werden Mit dem Berichtsjahre 1905 erreichten die für Tilgung auſ aus Geſundheitsrückſichten der bisherige zweite Kaſſierer Lehrer Wilke
gewendeten Beträge eine Höhe von zuſammen 187 015,33 Mk Der Be wegen ſeiner Verſetzung nach Halle mit Sch uß des letzten Geſchäftsjahres des Erbprinzen Hohenlohe Langenburg
ſtand des Erneuerungsſonds tinſchießiia der aufgelaufenen Zinſen betrug aus dem Zentralvorſtande ausgeſchieden v n aam 31 März 1906 451 380,19 Mk Das ſchuldenfreie Vermögen beträgt Weiteres Lokales ſi in der 2 Beilage Berlin 31 Oktober Meldung des B Von dem

F J v 50 v v 92 BI ul ehe i er Delldagge 2 gbereits am Ende des vierten vollen Betriebsjahres 711061,38 Mk Bis zum g früheren ſtellvertretenden Kolonialdirektor Erbprinzen zu
Schluſſe des Berichtsjahres machten die für den Bau des Werles und der Hohenlohe Langenburg erhält der B LA folgende Zuſchrift
Netze einſchließlich der Erweiterungen feſtgelegte Gelder eine Summe von4365 390,32 Mk aus Die Zunahme ſeit 31 März a 61246,52 Mk Telegramme und letzte Nachrichten Sinaj a Rumänien 28 Oktober 1906 Caſtel Peliſor
Das Werk hat bereits im vierten vollen Betriebsjahr eine Brutto Ank 31 Oltok Meld de B J d Die verehrliche Redaktion des Berliner Lokal Anzeigers hat die

ltober Welt B D A Vorfe 53 3 e jverzinſung von rund 101 Proz des Buchwertes des Anlage kapitals n n er rung As v Jm Dorfe Freundlichkeit gehabt meine Aufmerkſamkeit auf eine Zeitungsnotiz zu
erbracht Die Selbſtkoſten für die vom Abnehmer verbrauchte Kilowatt Woſerow bei Anklam ſpielte ſich eine furchtbare Eiferſuchtsſzene ab

S r lenken worin das Gehalt welches ich als ſtellvertretender Leiter dertuude beliefen ſich auf Grund der Erg ebniſſe des Berichtsjahres auf rund tiſche Schnitter Adam ozows rmordet eine Braut d t zdu fenni c an des z Der Polni Schnitter A Krozozowski ermor S eine rau Kolonialabteilung bezog erneut zum Gegeuſtand der Erörterungo Pfennige z J die Echnitterin Franziska Neufeld auf entſetzliche Weiſe indem er ſie twnd
Lotterie Die Erneuerungsloſe ſowie die Freiloſe zur 5 Klaſſe re de mit der Flaſche ſo lange auf den Schädei ſchtug bis gemacht wirdder 215 Königlich preußiſchen Klaſſenlotterie ſind unter Vorlegung der be auf freiem Felde mit der Fle ange auf Schädel ig der Zu jener Notiz habe ich nachſtehende Bemerkungen zu machen deren

zügli Loſ 18 d ſſe zum 2 Nove 8 Jrs e Kopf völlig unker d zertrümmert war Der Mörde er bre z ſ im ichtig i ilichen Soſe aus der 4 Klaſſe bis zum 2 November ds Jrs abends Kopf völlig unkenntlich und S r z ſich Veröffentlichung ich ergebenſt anheimſtelle Richtig iſt daß als ich die
8 Uhr bei Verluſt des Anrechts ei nzulöſen Die Ziehung der 5 Klaſſe hi ierauf ſieben Stiche in die Bruſt bei die allmählich ſeinen d her bei Leitung der Kolonialverwaltun unter der ausdrücklichen Vor 8

dieſer Lotterie wird am 6 November d morgens 8 Uhr im Ziehungé ſührten tung roir rg Deren a etzungſagle des Lotteriegebändes thren Anjang nehmen führten ugt übernommen batte demnächſt als Staatsſekretär an die Spitze eines

S S e J 2 91 m t v er C 6 mBankier Ernſt Haaßengier Stiftung Der Königliche Regie Gumbinnen 31 Oktober Meldung Magdb Ztg Das ſelbſtändigen Reichsamtes zu treten und daran ging die mit einer ent

and 2 u8 de a de ich Siagbde S Dor J t v vDenen der d R e ne en er ibi r J n t J nahe der preußiſchen Stadt oldau gelegene ruſſiſche T orf Jablowo iſt ſprechenden Niederlaſſung in Berlin verbundenen zahlreichen Anſchaffüngen

u e el v erh ochſte ſes D 1 in J u raf ſ t vord an 98 t lich G e2 B von einer Feuersbrunſt geimg jeſucht worden Faſt ſämtliche Häuſer Sewerkſt f n Wunſgenehmigten Zuwendungen an Korporationen uſw zugehen Aus dem et erden dermnßt Es ſofk Brand zu dewerkſtelligen mir auf meinen Wunſch ein Vorſchuß gewährt wurde

ß die S n ge ohner ermißt s ſol idÄuszuge ergibt ſich daß die Stiftung über 10 000 Mk welche der Herr ind e eingeäſchert ehe u mer werden vermiß ra welchen ich alsdann in Form von Abzügen an meinem etatsmäßigen
Bankier Ernſt Haaßengier Halle a gemacht hat die landesherrliche I ſtiftung durch revolutionäre Bauern vorliegen Gehalt an die Reichskaſſe zurückerſtattete
Genehmigung geiunden hat Die Stiftung wird durch den Vorſtand der Köln 31 Oktober Meldung der Köln Zig Aus Berlin Die an dem Gehalt eines Staatsſekretärs ſehlende Differenz iſt mir
Handelskammer zu Halle a S verwaltet und dient zur Gewährung von t y di Rouſiaugſot t F5 träglich weder aus dem Kaiſerlich Dispoſittdi r fus G Jach rd berichtet Nachden ie Penſionsbeſtimmungen für die Angehörige nachträglich weder aus n Kaiſerlichen Dispoſitionsfonds noc 2Stipendien für den euch taufmänniſcher und gewerblicher Fachſchulen wird beri ichtet Nachdem d gen fur vie Angehrrigen natyrrag r r poſtiionsfonds noch aus

Geſchenk Der Prir iz Adalbert von Preußen wurde während des des Heeres und der Marine günſtiger geworden ſind ſollen auch den irgend einem anderen Fonds gezahlt worden ich habe vielmehr wie
Jagdaufenthaites in Ziegelroda von dem herrſcht aftlichen Kutſcher Linden j übrigen Reichsbeamten entſprechende Vergünſtigungen zuteil bereits wiederholt feſtgeſtellt worden iſt während meiner Amtsführung

G Linde ah nun der M 1 e b 4hahn Güt r a c An eng 7 vie elt von dem Prinzen werden Es ſcheint nicht unmöglich daß dem Reichstage ſchon in der lediglich dasjenige Gehalt bezogen welches mir nach dem Etat zuſtand
eine wertvolle R attennadel als Andenk geſchenkt vg ittelſ S ſe uns mttgeteilt wir evorſtehenden Tagung eine Novelle z Reichsbeamtengej HochachtunHerr e Storoſt hat wie uns mitgeteilt wird bevor tehenden Tagung eine Novelle zum Reichs m engeſetz v chach 1 v

r 2 3 in Sodie Mittelſchullehrer Prüfung ſchon vor ſeiner Anſtellung im ſtädtiſchen l zugehen wird Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg
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Damen Kinder Sport Hütevo en Geschmack Alle Preislagren

mit flotter Seiden Garnitur PoseBretonform o 98ſanghaarig e Qualität mit Sammetband 75Bretonform Garnitur und Agraffe 1
Qualſität ehe mit ber 255

e

lan ghaari geMarquisform
t Seid toff Pose und Agrakfe

Caplineform T ens ose un gra e e

langhaarige Qualitst t SammetiAmazonenform band Garnitur uncdh Agratte

Boleroform

Boleroform
Toqueform

Gaminform

Breton Amazone

mit Band und Feder Ponpon chie Je
garnie rt
mit 2zweltarbi ger Seiden Garnitur und 50 6 infPoso ehie garniert am orm
aus Sammet mit Band Fantasie und Bi t nioAgraffe apart garn iert re 0 orm
weiche Qualität mit Seidenband chie Gamini

garniert ormwelche Qualität mit Seſgenpang 93 s ninic u

garniert am orm

Amazonenform eiebe Qualtät mit Basa garniert J
welche Quaſitat
garnierung

Pose und Agraffe garniert
weiche Qualität

9 chie garniert
welche Qualität

9 Agraffe apart garniert

mit Pose und TIader 3

weiche Quaſität mit Sammet Atlas 75

mit Seiden Florband

mit Seide Pose und 25

Weisser Damenhut weiche Qual

auch in silber in der neuesten Form hochelegant garniert

Weinroter Damenhut veche Qual z
auch in marine in der neuesten Form hochelegant garniert

7 aus Sammet u Filzkoquefer m Heu ler
Band u
garniert

Derselbe in besserer Aus
führ m lang echt Straussfed führung

Schnalle

13

aus Prima SeidenMatelotform Sammet mit rein

hochapart seich Band Rosette echter
Straussted u Rose eleg garn

Derselhbhe in einfacher Aus

bretonform n
120 Straussfeder Band me

u Laub hocheleg garniert
Derselbe in einfa

führung

mit Sei
echter

120
her Aus 75

Prima Filz

Blum garniert
aus elegant AngoraNoqueform S n heren er

Derselbe aus Prima Seiden
Sammet in best Ausführung

Matelotform r r

m r Canin
75 50 7500 bisPelz Boa 55

pPolz Kragen

Polz Kragen n 32
Polz Kragen 50 50 5

d z 250
50 75 dis

r Sealher diun et

1000 Tage Garanfie
heinseicene Rogenschirme

mit reinseid FPutteral modernen ſritfen u Hohblgestell

4 Mk

o zBoe
aus Seidenplüsch mit imit Hermelin oder
Posamenten Kragen bester Sitz tadellose

Verarbeitung

I

Grosse Posten in
23

Bee
4 a

zu enorm billigen Preisen
Kstrachan und Plüsch Jacketts

Zoleros Paletots
in allen Preislagen und Weiten

Barck etts
aus gutem schwarzen Eskimo elegante Ver aus

Paletots
prima Wollstotfen

Abend Mäntel u Gapes
aus Tuch und Velour Stoffen

Band Blumen u Laub apart 650

Mufflon

4 arniertgarnie
a e in einfacher Aus 57

Pglz Kragen 57
Polz Kragen G
Pelz Stola e ge

Nutria 50Pelz Stola e 8
Seal Bisam 75Pelz Stola 75 00 65 00 50 00
42 50 35 00 bis

ktion
Blusen

aus modernen wollenen Stoffen
tonangebende kleidsame Facons und Farben

stellungen

2359 I
Kostim Röclke

Satin Tuch oder modernen
Gesohmack mit Seiden oder

aus Ia schwarz
Stoffen im englarbeitung lose und anliegend tadelloser im engl Geschmack unerreiehte Auswabl mit angewebtem Futter und Mutflon Pelz Stott Blengen oder aueepringenden Falten aut

Sit chice Ausführung Besat Lüster apart ausgeführt7 7 h
Grosse u inModernen offenEinen Posten Blusen unct morgenrockstoffe im Tennisgeschmack äas Meter 28 Pf

Binen Posten auskleidenr unch Morgenrockstoffe doppeltbreit vorzügl Auswahl das Meter 5O Pf
Binen Posten Kleider uncl Blausenstoſfe Plaid Karos nur moderne Muster dieser Saison aas Meter T S pt
Einen Posten Kleicier unci Biusenstoffe Angora Karos und Streifen reiche Auswahl das Meter DS Pf
Einen Posten Kostimstoffe tuchartige Qualitäten grosse Sortimente 130 em breit aas Meter
Binen Poten einwollene Damenteche vorzügliche Qualitäten in allen Farben der Saison das Meter L
Einen Posten Corcd Sammette Manches tew tür Kostüme geeignet das Meter
inen Posten wWollene Blusen flanelle doppeltbreit neue Streifen das Meter 80 Pf

e a Grösstes Kaukhaus der Provinz Sachsen
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